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Vorwort des Präsidenten
Dank oder wegen Corona wird uns allen das Jahr 2020 noch lange in Erin-
nerung bleiben. Da wurden Massnahmen und Einschränkungen eingeführt, 
die wir uns vorher kaum vorstellen konnten. Als Beispiel nenne ich die Grenz-
schliessung. Etwas, das uns als Grenzregion besonders hart traf. Auf einen 
Schlag waren Selbstverständlichkeiten nicht mehr möglich. Auch das Jugend-
haus musste im Frühjahr für einige Woche geschlossen werden.

Glücklicherweise durfte es ab dem Sommer ohne Unterbruch bis heute wie-
der geöffnet haben. Aber nur unter Beachtung des jeweiligen Schutzkonzep-
tes, das wiederum für alle Nutzer des Hauses mit Einschränkungen verbunden 
ist. Es zeigte uns, wie wichtig eine professionelle Jugendarbeit ist. Die Zeit der 
Schliessung führte uns vor Augen, was in der Stadt fehlen würde, gäbe es das 
Jugendhaus mit seinem vielfältigen Angebot nicht. Diese Erkenntnis sollten wir 
für die Zukunft mitnehmen.

Ende des Jahres 2019 beschloss der Vorstand im Rahmen eines Projektes zu-
sammen mit der FHS St. Gallen die Weiterentwicklung der Jugendarbeit zu 
prüfen. Der Start dieses Projektes wurde wegen Corona auf 2021 verschoben. 
Unterdessen ist dieser Auftrag erteilt und wir freuen uns auf die Umsetzung. 
Hoffen wir, dass durch dieses Projekt neue Impulse in die Jugendarbeit ein-
fliessen. Auch bei der Jugendarbeit gilt, Stillstand bedeutet Rückschritt.

Für den Einsatz und die gute Zusammenarbeit bedanke ich mich beim Vor-
stand und den Vereinsmitgliedern. Einen besonderen Dank an die Stadt und 
Schule Kreuzlingen und an die Gemeinde Bottighofen für ihre grosszügige fi-
nanzielle Unterstützung sowie auch in ideeller Form.

Den allergrössten Dank geht an das Team, das mit viel Einsatz für eine super 
Jugendarbeit sorgt. Mit grösster Selbstverständlichkeit packten sie all die zu-
sätzlichen Herausforderungen auf Grund von Corona an und fanden jeweils 
gute Lösungen.

Anfangs Mai 2021
Roland Werner
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Projekte und Angebote
Ferienprogramm:
	� Jugendradio

Projekte:
	� Zumba
	� Jugendtreff Bottighofen
	� Samstags Öffnungszeiten Jugendtreff
	� Tonstudio
	� Jugendhaus verschönern
	� Lockdown-Radio

Prävention:
	� Tabakprävention
	� Jugend und Gewalt

Aufsuchende Jugendarbeit:
	� �Präsenz im öffentlichen Raum von Kreuzlingen und 
Bottighofen
	� �Regelmässige Präsenz auf dem Pausenplatz der 
Oberstufenschulhäuser
	�  �Kontaktknüpfung mit Jugendlichen und Bekanntma-
chung vom Angebot der Jugendarbeit
	� �Signalisiert durch Umhängetasche mit dem Logo der 
OJA

Vernetzung und Kooperationen:
	� �Enge Zusammenarbeit mit den Oberstufenschul
häusern
	� �Vorstellung bei allen 1. Klassen der Oberstufenschul-
häusern
	� �Tonstudio: Aufnahmen mit der Jugendmusik Kreuzlin-
gen und der Musikschule Kreuzlingen
	� Löwenstrassenfest 
	� Austausch mit der NOKJAT
	� Austausch mit anderen Jugendhäusern
	� UNICEF kinderfreundliche Stadt

Sonstiges:
	� Vermietung Jugendhaus

Das lief 2020 
2020 ein Jahr was voller Tatendrang begann, wurde Mit-
te März je von einem Virus Namens Corona gebremst. 
Von jetzt auf gleich hiess es, das Jugendhaus muss bis auf 
weiteres geschlossen bleiben. Durch ein Lockdown-Radio 
hielten wir Kontakt zur Aussenwelt.

Wir, das Team der OJA Kreuzlingen bestehend aus To-
bias Mahlbacher und Bastian Ehrmann, wurde im August 
durch die Praktikantin Sara Moro ergänzt. Trotz Schlies-
sung und Öffnung mit bestimmten Regeln konnten wir tol-
le Projekte, Aktionen und Ideen umsetzen. 

Dank guter Kooperationen, Vernetzungen und Unterstüt-
zungen verschiedenster Institutionen und des Engage-
ments vom Vorstand der Offenen Jugendarbeit Kreuzlin-
gen konnten viele Ideen verwirklicht werden.

All dies ginge natürlich nicht ohne die kreativen, enga-
gierten und interessierten Jugendlichen
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Anlaufstelle in der Krise
Da Jugendliche auch abseits der Schule Redebedarf ha-
ben ist die Offene Jugendarbeit eine gute Anlaufstelle, bei 
der sich die Jugendlichen mitteilen können, was sie be-
wegt und beschäftigt, dies zeigte sich zuletzt beim Coro-
na-Lockdown. Obwohl wir das Jugendhaus von März bis 
Mitte Juni 2020 geschlossen haben mussten, waren wir 
nicht untätig. Wir waren aufsuchend auf den Strassen von 
Kreuzlingen unterwegs und suchten das Gespräch mit 
den Jugendlichen. Wir trafen immer wieder Jungen und 
Mädchen an, die uns von ihrem Wohlergehen erzählten. 
Für viele war Homeschooling sehr anstrengend, da sie 
sich immer motivieren mussten aktiv teilzunehmen und 
Probleme mit den Inhalten hatten, da sie niemanden direkt 
zum Fragen und Beantworten der Unklarheiten hatten. So 
konnten sie bei uns ihren Sorgen freien Lauf lassen und 
Dampf ablassen. Es war wichtig, dass wir in der Stadt per-
sönlich anzutreffen oder per Whatsapp, Instagram oder 
beim Radio virtuell erreichbar waren.

Im Juni durften wir unter bestimmten Auflagen wieder das 
Jugendhaus öffnen. Es war warm und durch Lockerungen 
konnten sich die Jugendlichen wieder freier bewegen und 
waren viel im Aussenraum unterwegs. 

Als wir im Sommer wieder öffnen durften galten die Hygi-
eneregeln wie Händewaschen oder desinfizieren und Ab-
stand von 1,5 Metern halten. Zudem mussten wir eine 
Trackingliste anlegen, auf die jeder Besucher vom Ju-
gendhaus Name und Telefonnummer schreibt und wir 
diese zwei Wochen aufbewahren, falls ein Coronafall auf-
treten würde.

Durch den rasanten Anstieg von Infizierten wurden auch 
die Massnahmen strenger. Ab November hielt die Mas-
kenpflicht bei uns ein. Jeder der das Jugendhaus betritt 

muss vorher einen Mund- und Nasenschutz aufsetzen, 
Händewaschen und sich in die Trackingliste eintragen. 
Das klappt sehr gut, alle Besucherinnen und Besucher hal-
ten sich vorbildlich an diese Vorgaben. 

Nach den Sommerferien belebten wir das Haus wieder 
vermehrt mit Aktionen im Rahmen des erlaubten und 
lockten so wieder mehr Jugendliche ins Haus. Aber auch 
durch die Besuche der ersten Oberstufenklassen brachte 
uns wieder vermehrt in die Köpfe. 

Unsere Treff-Öffnungszeiten wurden wieder gut angenom-
men und man merkte deutlich, dass es für die Schülerinnen 
und Schüler wichtig ist einen Ort zu haben an denen sie 
sich zurückziehen können und sich fallen lassen können.

Es gibt einige Jugendliche die fast immer in die Treffs 
kommen und es ihnen gut tut sich hier mit ihren Freundin-
nen und Freunden zu treffen, gerade in der kälteren Jah-
reszeit ein willkommener Ort. Leider bleibt es manchen 
von ihnen verwährt zu uns zukommen, da ihre Eltern die 
Massnahmen und den Virus sehr Ernst nehmen und sie so 
wenig wie möglich Aussenkontakte in ihrer Freizeit haben 
dürfen. 

Seit wir wieder offen haben kommen immer wieder neue 
Verordnungen und Massnahmen seitens der Regierung. 
Der Dachverband der Offenen Jugendarbeit (DOJ) ver-
fasst ein Rahmenschutzkonzept das als Empfehlung gilt, 
der Kanton Thurgau gibt uns dann die endgültige Wei-
sung. So gibt es immer wieder Neuerungen die unseren 
Arbeitsalltag immer wieder verändern und es anzupassen 
gilt. Wir sehen es als positive Herausforderung.
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Lockdown-Radio
Wie für alle kam der Lockdown überraschend. 

Auch wenn man zuvor schon von Corona in den Medien 
gehört hatte, hätte niemand von uns gedacht, dass es uns 
so in Atem hält. Im März 2020 hiess es Lockdown und na-
hezu alles musste schliessen. So auch wir. Keiner durfte 
mehr zu uns ins Jugendhaus kommen. Da noch keiner ge-
nau wusste wie man mit dem neuartigen Virus Covid-19 
umzugehen hat, sollte man möglichst alle Kontakte meiden. 

Nun was tun, um mit den Jugendlichen in Kontakt zu blei-
ben und in dieser schwierigen, neuen und nicht einschätz-
baren Situation zu unterstützen. Die neuen Medien wie 
Instagram sind angesagt und so teilten wir uns auch mit 
und hielten mit einigen Kids Kontakt. Aber immer nur kurze 
Beiträge oder Filmchen sind dann auch schnell vergessen. 
Da wir von der OJA seit Jahren sehr Radio a fines sind, 

kam uns die Idee, dass wir live aus dem Jugendhaus sen-
den. Normalerweise senden die Jugendlichen von ihren 
Hobbys oder aktuellen Themen und spielen ihre Lieblings-
musik, da dies leider nicht ging schwangen sich Bastian 
und Tobias an die Mikros. Wir sendeten dienstags bis frei-
tags (14 – 18 Uhr). 

Jede Stunde gab es ein anderes Motto. Natürlich die neu-
esten Nachrichten zur Lage der Nation. Die Jugendlichen 
konnten sich via Instagram oder Whatsapp auch live an 
der Sendung beteiligen, mitteilen wie es ihnen geht und 
Lieder wünschen. 

Unser Radio Hafen Beatz wurde rege angenommen und 
verschönerte hoffentlich vielen den Tag durch spannende 
Storys und die schönsten Lieder.
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eine super Stimmung und der DJ heizte ordentlich ein. Es 
war ein voller Erfolg und das ganze OK-Team wollte sofort 
wieder eine Party für 2020 planen. 

Leider wurden die weiteren Planungen jäh durch Corona 
eingestellt und sind seitdem auf Eis gelegt. Die jugendlichen 
Organisatoren fragen immer mal wieder an wie es aussieht 
und sobald es wieder möglich ist, lassen wir mit ihnen wie-
der eine fette Party bei uns im Jugendhaus steigen. 

Wir freuen uns schon darauf.

Jugendparty 2020
Jugendliche feiern auch schon gerne Partys, aber wo ist 
in diesem Alter nicht immer ganz so einfach. Unser Ju-
gendhaus bietet alles was es für eine tolle Party braucht 
vom Raum über Lichter, Musikanlage, eine Bar und noch 
vieles mehr. In den letzten Jahren haben wir schon eini-
ge Partys mit Jugendlichen organisiert, die auf uns zuka-
men, um eine Sause mit uns zu planen und durchzuführen. 
Im Herbst 2019 hatten wir ein Party-Organisationskomi-
tee bestehen von 9 Jungen und Mädchen von allen drei 
Oberstufenschulen aus Kreuzlingen. Eifrig wurde geplant 
wer was organisiert und wir einigten uns darauf die Party 
am Freitag 17.01.2020 steigen zu lassen.

Es wurde fleissig Werbung gemacht und am Tag X ka-
men viele 1. Klässler*Innen von den Oberstufen. Es war 
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Jugendhaus verschönern
Damit das Jugendhaus etwas bunter und einladender 
wirkt, bot die OJA Kreuzlingen in den Herbstferien vom 
06.10. – 08.10.20 ein Angebot an, wobei die Jugendliche 
die Fassade des Jugendhauses verschönern konnten. 

Einen Nachmittag lang skizzierten, gestalteten und zeich-
neten die kreativen Köpfe ihre Ideen auf Holzplatten, wel-
che nach ihren Wünschen realisiert wurden.

Mit Bleistift und Papier ausgerüstet wurden am ersten 
Tag die Ideen entworfen und daraufhin mit dem Beamer 
auf die weissen Platten projiziert, indem die gewünschten 
Motive wie beispielsweise Mund und Nase eines Gesichts 
auf die Holzplatte ab skizziert werden konnten. 

An den nächsten Nachmittagen wurde mit Euphorie bun-
ten Farben gemischt und auf die Platten gepinselt. Eine 
Comicsprechblase wurde zu einem bunten und einladen-

des «YEAH!», eine weitere Platte bekam ein Manga Ge-
sicht, indem eine Seite als Engel und die andere Seite als 
Teufel dargestellt wurde. Dazu kam eine violette Giraffe 
und ein verrücktes Kunstwerk mit zwei Köpfen. 

Mit feinster Arbeit wurden in den Gesichtern Konturen 
geschaffen oder nach und nach sattere Farben gemischt.
In den kurzen Pausen wurde draussen in der Sonne etwas 
getrunken, lernten uns dadurch besser kennen und konn-
ten etwas Energie tanken. 

Nach drei kreativen und kurzweiligen Nachmittagen, vie-
len Verarbeitungen und geduldigem ausmalen, hatten wir 
es geschafft! Unser Projekt ist geglückt!

Zufrieden und mit einem Lächeln im Gesicht betrachte-
ten alle Beteiligten am Ende die fertigen Kunstwerke an 
den Wänden. 
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Zumba
Im Oktober begann ein neues fortlaufendes Angebot, 
welches von Sara Moro im Rahmen ihres Praktikums rea-
lisiert wurde: Zumba im Jugendhaus!

Zumba ist eine Tanzrichtung mit einer Mischung von Ae-
robic und verschiedenen, überwiegend lateinamerikani-
sche Tanzelementen, wie Salsa, Cha-cha-cha oder Hip-
Hop.

Jeden Donnerstagabend wird der Jugendtreff Kreuzlin-
gen zu einer Tanzfläche umfunktioniert, indem eine Stun-
de lang alle motivierten Mädchen, im Alter zwischen 
12 – 16 Jahren vorbeikommen und mit allen anwesenden 
tanzen können. Das Licht wird gedämmt, die Discokugel 
kommt zum Einsatz und die Stunde kann los gehen. 

Die Mädchen können auch eigene Ideen betreffend Mu-
sik, Choreographien oder Tanzrichtungen miteinbringen 
und dementsprechend mit den anderen Anwesenden ihr 
«Know how» teilen. 

Nach kurzer Zeit ergab sich eine fixe Gruppe von Mäd-
chen die jede Woche, wenn möglich, vorbeikamen und 
motiviert sowie engagiert mittanzten. Immer wieder ka-

men neue Ideen, Anregungen oder Wünsche der Mäd-
chen, welche wir gemeinsam einbauten. Durch die stetig 
veränderten Corona Massnahmen, passten wir fortlaufend 
die Tanzstunden den Hygienevorschriften an und errich-
teten ein Schutzkonzept, um alle Beteiligten zu schützen. 

Dadurch, dass dieses Projekt im Rahmen eines Lernziels 
von Sara Moro realisiert wurde, begrenzte sich das Tan-
zen zeitlich bis Ende Jahr. Ausserdem war zu Beginn des 
Angebots die Frage, ob und inwiefern das Zumba bei den 
Mädchen ankommen würde. 

Demzufolge neigte sich im Winter dieses Angebot dem 
Ende zu, daraufhin wurden wir von den Mädchen gefragt, 
ob das Tanzen weiterhin stattfinden könne, denn sie hat-
ten sichtlich Freude daran. Wir konnten es ihnen zusagen 
und dadurch findet im neuen Jahr weiterhin die Tanzstun-
den statt.

Mit einem neuen Namen, und zwar: Dance! IM OJA. 
Zukünftig wird nicht nur die Tanzrichtungen von Zumba 
getanzt, sondern auch alle mögliche Tanzstyle, die die Ju-
gendlichen miteinbringen möchten.
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Ferienpass Radio
In der ersten Sommerferienwoche durften wir wieder 
beim Kreuzlinger Ferienpass ein Angebot veranstalten. 
Wir entschieden uns vier Tage lang ein Jugendradio an-
zubieten. Vier Mädchen und vier Jungs moderierten mo-
tiviert aus unserem Studio Radio Hafen Beatz aus der 
Seestrasse 17. Bevor es aber ans Senden geht, heisst es 
erstmal vorbereiten. 

Was gehört alles zu einer Radiosendung? Über was wird 
gesendet? Welche Songs werden gespielt? 

In vier Zweier-Gruppen wurden die Sendungen vorberei-
tet. Jingles für den Sender und zur jeweiligen Sendung 
erstellt, so dass jede Zuhörerin und Zuhörer erkennt auf 
welchem Kanal er eingeschaltet hat. Jede Gruppe plante 
zwei Sendungen, die jeweils eine Stunde gingen und live 
aus dem Studio vom Jugendhaus gesendet wurde. 

Anfangs brauchen die Kids immer ein bisschen um rein 
zu kommen, was es alles braucht und wie es umgesetzt 
werden kann und sind oft zurückhaltend, aber sobald bei 
der ersten Sendung die Regler auf «on» gehen, sieht man 
das Strahlen der jungen Moderatorinnen und Moderato-
ren und freut sich wie sie motiviert dabei sind. Nach der 
ersten Sendung kommen immer noch mehr Ideen wie die 
nächste Sendung gestaltet werden kann.

Nach den vier Tagen waren alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer glücklich über ihre Shows, aber auch traurig, dass 
der Ferienpass schon wieder vorbei war.

Hoffentlich wieder bis zum nächsten Radio Hafen Beatz.
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Tonstudio
Das Tonstudio der Offenen Jugendarbeit Kreuzlingen ist 
seit April 2017 fester Bestandteil vom Begegnungszentrum 
Das Trösch. Wir haben im Keller einen Raum gemietet in 
dem wir im Laufe der Jahre immer wieder das technische 
Equipment aufgerüstet haben. Mittlerweile können ver-
schiedenste Aufnahmen realisiert werden. Die Jugendli-
chen haben die Möglichkeit in Begleitung von Bastian Ehr-
mann im Tonstudio Aufnahmen ihrer musikalischen Kunst 
zu tätigen.

Gerne kommen die Jugendlichen auf uns zu und haben 
Songs geschrieben in der Manier des angesagten Deutsch-
raps. Sie eifern gerne ihren prominenten Vorbildern nach 
und erzählen z. B. von ihrem harten Leben in Kreuzlingen. 
Die Texte werden im Vorfeld zusammen durchgegangen 
und bei manchen Ausdrücken auch schon mal nachge-
fragt, ob sie denn auch wissen was diese bedeuten. Es 
sind schon viele coole Songs mit tollen Beats und lustigen 
aber auch selbstreflektierenden Texten in den letzten Jah-
ren entstanden.

Aber nicht nur Hip-Hop Songs werden hier produziert 
auch Singersongwriter sind herzlich im Tonstudio willkom-
men und können hier ihre Cover oder selbstgeschrieben 
Songs aufnehmen. Aber auch Kooperationen mit der Mu-
sikschule und der Jugendmusik Kreuzlingen wurden in den 
letzten Jahren eingegangen. 

In der Musikschule durften wir am Tag der offenen Tür 
2019 unser Tonstudio den Kindern und Eltern präsentieren.

Im Herbst 2020 wurden im Proberaum der Jugendmusik 
Aufnahmen vom JMK Kids und Teens aufgenommen. Im 
Vorfeld wurde genau überlegt welche Mikrofone wo posi-
tioniert werden können. An einem Samstag im Oktober 
war es dann soweit und unter der Leitung von Stefan Roth 
spielten die jungen Musikanten im Takt und wurden auf-
genommen. Nach ein paar Durchgängen war alles im Kas-
ten. Danach wurde alles im Studio gemischt und dann an 
den Leiter der Jugendmusik Kai Kopp übergeben. Über die 
Aufnahmen freuten sich alle Beteiligten und haben nun et-
was auf CD was sie ihren Eltern und Verwandten vorspie-
len können, aber auch in einer Nachbesprechung mit den 
musikalischen Leitern woran noch gearbeitet und geprobt 
werden muss.
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Jugendarbeit Bottighofen
Die Jugendarbeit in Bottighofen wird seit Jahren von den 
5. Und 6. KlässlerInnen gut angenommen. Im Sommer 
freuen sich immer die neuen 5. KlässlerInnen, dass sie 
nun endlich in den Jugendraum im Haus Truube kom-
men dürfen.

Immer donnerstags ab 15:00 Uhr öffnen die Tore des Ju-
gendtreffs und die Kids sind herzlich dazu eingeladen zu 
kickern, malen, spielen oder einfach zu hängen. Unge-
fähr alle zwei Wochen bieten wir ein spezielles Programm 
mit Aktionen an, wie Schallplatten bemalen, Trinkflaschen 
gestalten, Schablonen Graffiti und vieles mehr.

In den letzten Jahren wurden schon verschiedenste Aktio-
nen angeboten und die Kids sind immer wieder gespannt 
was es tolles Neues gibt. Wir dürfen das neue Programm 
immer in der Primaschule bewerben und uns den Kindern 
vorstellen, das hat den tollen Effekt, dass wir so die Mög-
lichkeit haben alle 5. und 6. Klässler*Innen zu erreichen. 

Immer wieder kommen neugierige Kids zum ersten Mal 
in den mittelgrossen Raum im Kellergeschoss bestehend 
aus Sofas, Theke und Tischecke und sind gespannt was 
sie hier erwartet. Das schöne ist, das es meistens nicht bei 
einem einmaligen Besuch bleibt, sondern die Jungen und 
Mädchen regelmässig vorbeischauen.
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Bilanz (in CHF)
Erläuterungen 31.12.2020 31.12.2019 

AKTIVEN

Umlaufsvermögen 

Flüssige Mittel 2.1 177’192.12 151’270.96

Kurzfristige Forderungen 0.00 0.00

Vorräte 0.00 0.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 2.2 0.00 4’776.00 

Total Umlaufvermögen 177’192.12 156’046.96

Anlagevermögen

Finanzanlagen 0.00 0.00

Sachanlagen 0.00 0.00

Total Anlagevermögen 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 177’192.12 156’046.96

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.3 577.00 3’051.50

Passive Rechnungsabgrezungen 0.00 1’278.00

Rückstellungen 65’000.00 65’000.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 65’577.00 69’329.50

Total Fremdkapital 65’577.00 69’329.50

Eigenkapital 

Vereinsvermögen am 1.01. 86’717.46 81’377.27

Jahresgewinn (+) / Jahresverlust (-) 24’897.66 5’340.19

Total Vereinsvermögen am 31.12. 111’615.12 86’717.46

TOTAL PASSIVEN 177’192.12 156’046.96
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Erfolgsrechnung (in CHF)
Erläuterungen 2020 Budget 2019

ERTRAG

Mitgliederbeiträge 3’500.00 3’000.00 3’150.00

Beiträge öffentliche Hand 2.4 341’500.00 341’500.00 341’500.00

Beitrag Alkoholzehntel 7’000.00 7’000.00 7’000.00

Spenden / Sponsoring 100.00 4’000.00 50.00

Erlös Jugendhaus 3’020.50 7’000.00 5’958.10

Diverser Erlös 2.5 2’669.80 5’000.00 8’755.30

Total Vereinsertrag 357’790.30 367’500.00 366’413.40

AUFWAND

Löhne / Gehälter -187’354.75 -200’000.00 -189’873.63

Sozialleistungen -34’426.53 -43’000.00 -36’666.89

Mieten, Engergie, Reinigung 2.6 -89’276.00 -89’000.00 -90’068.25

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz -3’029.90 -7’000.00 -5’484.17

Veranstaltungen -4’381.30 -17’000.00 -2’918.55

Sachversicherungen, Gebühren / Abgaben -717.65 -1’000.00 -667.85

Büro- und Verwaltungsaufwand 2.7 -11’790.38 -33’500.00 -34’549.22

Werbung / Inserate / Internet 1’925.00 -2’500.00 -854.70

Total Betriebsaufwand -332’901.51 -393’000.00 -361’083.26

Betriebsergebnis (EBITDA) 24’888.79 -25’500.00 5’330.14

Abschreibungen 0.00 0.00 0.00

Betriebsergebnis (EBll) 24’888.79 -25’500.00 5’330.14

Finanzertrag 8.87 100.00 10.05

Jahresgewinn (+)/Jahresverlust (-) 24’897.66 -25’400.00 5’340.19
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1.	� Angaben über die angewandten Grundsätze
	� Die vorliegende Jahresrechnung des Vereins Offene Jugendarbeit Kreuz-

lingen wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbeson-
dere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungsle-
gung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

2.	� Angaben und Erläuterungen zu Positionen  
der Bilanz und Erfolgsrechnung

Anhang zur Jahresrechnung (in CHF)

31.12.2020 31.12.2019

2.1 Flüssige Mittel

Kassa CHF 1’272.75 731.40

Kassa € 32.30 495.38

PostFinance AG (85-4557-4) 689.78 1’080.63

Thurg. Kantonalbank (Vereinskonto) 75’077.78 126’822.11

Thurg. Kantonalbank (Anlagesparkonto) 100’119.51 20’110.64

Diverse Guthaben 0.00 2’030.80

177’192.12 151’270.96

2.2 Aktive Rechnungsabgrenzungen

Miete Trösch für 2020 0.00 4’776.00

2.3 Kreditoren

Schlussrechnung Krankentaggeldversicherung (KTG) 398.00 494.70

Schlussrechnung Unfallversicherung (UVG) 179.00 192.50

Schlussrechnung Zivildienst 0.00 2’364.30

577.00 3’051.50 

2.4 Beiträge Öffentliche Hand

Stadt Kreuzlingen 301’500.00 301’500.00

Gemeinde Bottighofen 40’000.00 40’000.00

341’500.00 341’500.00
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Anhang zur Jahresrechnung (in CHF)

31.12.2020 31.12.2019

2.5 Diverser Erlös

Einnahmen aus Kursen und Projekten 169.80 755.30

Verkauf Bauwagen 2’500.00 6’000.00

Projektbeitrag Stadt Kreuzlingen für Tonstudio 0.00 2’000.00

2’669.80 8’755.30

2.6 Mieten, Energie, Reinigung

Miete Jugendhaus 60’500.00 60’500.00

Reinigungs-, Energiekosten 24’000.00 24’000.00

Miete Trösch 4’776.00 5’568.25

89’276.00 90’068.25

2.7 Büro- und Verwaltungsaufwand

Bildung Rückstellung für Begleitung Zukunft OJFA durch FHS St. Gallen 0.00 15’000.00

Revision 2’563.25 5’000.00

Kommunikation (EDV / Tel./lnternet / TV) 4’507.05 5’000.00

Übriger Verwaltungsaufwand 4’720.08 9’549.22

11’790.38 34’549.22
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Budget (in CHF)
2021 2022 RE 2020 

ERTRAG

Mitgliederbeiträge 3’500.00 3’500.00 3’500.00

Beiträge öffentliche Hand 336’500.00 337’500.00 341’500.00

Beitrag Alkoholzehntel 7’000.00 7’000.00 7’000.00

Spenden / Sponsoring 1’500.00 5’000.00 100.00

Erlös Jugendhaus 7’000.00 7’000.00 3’020.50

Diverser Erlös 5’000.00 5’000.00 2’669.80

Total Vereinsertrag 360’500.00 365’000.00 357’790.30

AUFWAND

Löhne / Gehälter -205’000.00 -205’000.00 -187’354.75

Sozialleistungen -38’600.00 -39’600.00 -34’426.53

Mieten, Engergie, Reinigung -89’000.00 -90’000.00 -89’276.00

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz -5’000.00 -5’000.00 -3’029.90

Veranstaltungen -7’500.00 -10’000.00 -4’381.30

Sachversicherungen, Gebühren / Abgaben -1’000.00 -1’500.00 -717.65

Büro- und Verwaltungsaufwand -13’000.00 -13’000.00 -11’790.38

Werbung / Inserate / Internet -1’500.00 -1’000.00 -1’925.00

Total Betriebsaufwand -360’600.00 -365’100.00 -332’901.51

Betriebsergebnis (EBITDA) -100.00 -100.00 24’888.79

Abschreibungen 0.00 0.00 0.00

Betriebsergebnis (EBll) -100.00 -100.00 24’888.79

Finanzertrag 100.00 100.00 8.87

Jahresgewinn (+)/Jahresverlust (-) 0.00 0.00 24’897.66
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Praktikum
Mein Name ist Sara Moro, bin 23 Jahre alt, sesshaft in Frauenfeld und bin 
dementsprechend dort aufgewachsen. Ursprünglich absolvierte ich eine Ma-
lerlehre in Frauenfeld und verbrachte als Jugendliche selbst viel Zeit in der 
Offenen Jugendarbeit Frauenfeld (20gi) und durfte an einigen Projekten par-
tizipativ mitwirken. 

In dieser Zeit suchte ich mein zukünftigen Berufsweg und entschloss mich dar-
aufhin ein Studium in Sozialer Arbeit an der FH Ost St.Gallen zu absolvieren.So 
begann meine Zeit, indem ich mich für das Studium vorbereitete. Ich bewarb 
mich an der Fachhochschule St.Gallen und arbeitete nach meiner Berufsmatu-
ritätsschule in einer Kindertagesstätte, welches ich als Vorpraktikum brauchte, 
um mein Studium zu beginnen. Im Jahr 2018 startete ich mein Vollzeitstudium in 
Sozialer Arbeit SG. Vollzeit bedeutet, dass meine Studiums Arbeitszeit aus 80 % 
besteht, indem zusätzliche individuelle Lernzeiten dazu kommen, sowie zwei 
halbjährige Praktika während des Studiums. Durch meine Erlebnisse in einer of-
fenen Jugendarbeit, jedoch in Frauenfeld und als Treffbesucherin, entstand ein 
Interesse, im selben Bereich mein halbjähriges Praktikum zu absolvieren.

Um somit ein Projekt von der Planung bis hin zur Evaluation zu bearbeiten, sowie 
«hinter die Kulissen» zu sehen, was die offene Jugendarbeit leistet. Ich hörte 
von unterschiedlichsten Seiten, wie beispielsweise von der FH Ost selbst, nur 
Gutes über die OJA Kreuzlingen und bewarb mich dementsprechend motiviert 
dort. Im August 2020, nach den Sommerferien durfte ich mein Praktikum in der 
Offenen Jugendarbeit Kreuzlingen starten und gleich darauf Ideen sammeln, 
um das Jugendhaus zu beleben. Zusätzlich beinhaltete mein Praktikum drei 
Lernziele, welche ich in Begleitung meines Praxisausbildner Tobias Mahlbacher 
definierte und danach in diesem halben Jahr umsetze.

Ideen kamen auf, wie das Jugendhaus verschönern oder ein Angebot anbieten, 
indem die Mädchen gemeinsam mit mir tanzen könnten. Aber auch kleinere 
Projekte, wie «Pimp your clothes» oder Schallplatten, sowie Trinkflaschen be-
malen, verknüpfte ich mit meinen Lernzielen und setzte meine Ideen in Beglei-
tung, sowie Austausch um. So entstand mein zweites Lernziel, ein Leitfaden 
zum Thema Gender, welches zukünftig Orientierung bei meiner Projektpla-
nung bieten kann. 

Dabei dokumentierte ich in meinem dritten Lernziel meine Erfahrungen in 
einem Lerntagebuch. Nach der Umsetzung werden diese Lernziele evaluiert, 
indem ich ebenfalls Feedbacks bekomme und eine Note erhalte.Die Corona 
Pandemie stellte auch meinem Praktikum vor eine Herausforderung. Nach und 
nach kam die zweite Welle der Pandemie auf uns zu und verschärfte Mass-
nahmen begleiteten und begleitet noch immer unseren Alltag. Abstand halten, 
Hände desinfizieren und die Rückverfolgbarkeit der Treffbesuchern gehörten 
schon eine Weile dazu, jedoch verschärften sich im Herbst die Massnahmen 
rasant. Maskenpflicht und eine Zeit lang das Schliessen des Jugendhauses um 
19:00 Uhr begleitete mein Praktikum. Durch die ständig wechselnden Mass-
nahmen der BAG, sowie des Kantons war viel Flexibilität und Kreativität ge-
fragt, um den Jugendlichen einen Raum anzubieten, indem sie sich aufhalten 
und entwickeln können, sowie zeitgleich den Vorschriften gerecht zu werden.
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Mit der Zeit lernte ich den Alltag der OJA besser kennen und konnte selbst-
ständiger meine Projekte planen, mit allen Abläufen die dazu gehören, wie Flyer 
gestalten, bewerben der Aktionen auf den Pausenplätze oder auf Social Media. 
Doch auch in Kreuzlingen und Bottighofen darf ich den Treff für die Jugend-
lichen mitgestalten und beleben, welche wir in Kreuzlingen jeweils am Mitt-
woch und Freitag öffnen, sowie am Donnerstag in Bottighofen für die 5. Und 
6. Klässler*innen den Treff beleben, indem sie den Nachmittag mit Tischkicker, 
Dart und Billard verbringen können oder ab und an eine Aktion angeboten be-
kommen. 

Aufsuchende Jugendarbeit ist zudem ein Teil der OJA und wir suchen die Ju-
gendlichen dort auf, wo sie sich aufhalten, um eine Stimmung abzuholen, um 
ihre Anliegen uns an zu hören, Inputs geben können und unsere Angebote 
vermitteln können. Administrative Erledigungen oder 1. Sekundarschulklass-
besuche in unserem Jugendhaus gehörten zusätzlich zu meinen Tätigkeiten. 
Ebenfalls lernte ich mit der Zeit die Jugendliche besser kennen und durfte bei 
verschiedenen Aktionen und im Jugendtreff spannende Gespräche mit den 
Jugendlichen führen.Und so kam es auch, dass ich während meines Praxis-
moduls angefragt wurde, ob ich es mir vorstellen könnte, nach meinem Prak-
tikum bei der OJA zu bleiben und praxisbegleitend weiter zu studieren. Dies 
bedeutet, dass ich 40 %, jeweils Montag und Dienstag studiere und 60 % von 
Mittwoch bis Freitag und stellenweise an den Wochenenden der OJA erhalten 
bleibe, um somit Erfahrungen in der Praxis zu sammeln.

Ein klares JA! Dementsprechend bleibe ich bis Sommer 2022.


